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FREITAG, 3. MAI 2019

NACHT DER KIRCHEN
Ein ökumenischer Abendspaziergang

Die drei Korntaler Kirchen laden herzlich ein.

200 Jahre Großer Saal
65 Jahre St. Johannes Evangelist
60 Jahre Christuskirche

20 Uhr: 
Großer Saal der 
Evang. Brüdergemeinde 
Saalplatz

 

20.45 Uhr: 
  Kath. Kirche St. Johannes 
  Evangelist, 
  Lembergstr.1

21.30 Uhr:
Evang. Kirchengemeinde Korntal
Christuskirche, 
Auf dem Rossbühl 10 

Anschließend: 
Ausklang auf dem Kirchplatz
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AFS und LLL
Stilltreffen Korntal-Münchingen
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Sozialverband VdK
Ortsverband Korntal-Münchingen
www.vdk.de/ov-korntal-muenchingen
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Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Frühjahrsputz für das Bett
Das erste, woran Sie jetzt wahr-
scheinlich denken, ist der Wechsel 
der warmen Winterdecke gegen eine 
luftig-leichte, atmungsaktive Über-
gangs- oder Sommerdecke. Ist das 
wirklich so wichtig?
Viele wünschen sich eine Ganzjahres-
decke - aus Gründen der Platzersparnis 
ist das verständlich. Leider ist das nicht 
immer sinnvoll, da der Unterschied zwi-
schen den Temperaturen im Schlafzimmer 
je nach Jahreszeit stark schwanken kann. 
Bleibe ich unter meiner kuschelig warmen 
Winterdecke auch im Frühling und Som-
mer liegen, werde ich früher oder später 
nachts ins Schwitzen kommen. Wird es 
mir zu warm unter der Decke, kommt es 
gar zu einem unangenehmen Hitzestau. 
Deckt der Schläfer sich nachts im Schlaf 
auf, die Muskulatur kühlt aus, es kommt 
zu Muskelverspannungen oder gar einer 
Erkältung. Der Schläfer friert und wacht 
deswegen wieder auf. Der Schlaf wird zu-
nehmend unruhig.

Genauso unruhig wird der Schlaf bei ei-
ner zu leichten Decke im Winter. Wenn Sie 
unter der Decke frösteln, werden Sie sich 
vielleicht eine zweite Decke ins Bett holen. 
Dann kann es aber passieren, dass die De-
cken im Schlaf verrutschen und man wie-
derum erwacht.

Kann ich meine Winterdecke selbst 
waschen?
Die Winterdecke muss also verstaut wer-
den. Dabei sollten Sie sich darüber im Kla-
ren sein, mit welchem Material die Decke 
gefüllt ist:
Faserdecken können Sie waschen oder 
waschen lassen. Oft sind Haushaltswasch-
maschinen zu klein für die Wäsche von 
warmen Winterdecken. Die Decke passt 
mit etwas Kraftaufwand in die Wasch-
maschine, aber sie wird in der Trommel 
so stark zusammengepresst, dass die 
Wasch�otte nicht ausreichend das Gewe-
be durchspült. Die Decke wird zwar nass, 
aber der „Dreck“ wird nicht richtig wegge-
spült. Waschempfehlung ca. alle 2 Jahre.
Daunendecken sind auch oft als wasch-
bar gekennzeichnet. Das liegt daran, dass 
Daunen bei 60° C waschbar sind, aller-
dings ist es fast unmöglich, die Decke rich-
tig zu trocknen, so dass die Daunen nach 
der Wäsche noch verklumpt sind. Hier soll-
ten Sie die Decke in einen professionellen 
Waschservice geben, am besten im Bet-
tenfachgeschäft. Waschempfehlung ca. 
alle 4 Jahre
Decken mit Woll- oder Kamelhaarfül-
lung werden oft als nicht waschbar ge-
kennzeichnet. Man kann sie in die chemi-
sche Reinigung geben, aber auch hier gibt 
es einige Bettenfachgeschäfte, die diese 
Decken biologisch mit Wasser und Seife 
waschen können. Waschempfehlung ca. 
alle 5 Jahre.

Wie verstaue ich meine Winterdecke?
Die Decke vor dem Verstauen gut lüften, 
aber nicht in der prallen Sonne und aus-
klopfen. Am besten in luftdurchlässigem 
Material verpacken wie z. B. in einem al-
ten Bettbezug, damit die Decke vor Staub 
geschützt ist. Bitte nicht in Plastik stecken. 
Im Bettengeschäft kann man spezielle Ta-
schen zum Verstauen der Betten kaufen. 
Dann die Decke an einem dunklen Ort 
lagern. Bitte etwas gegen Mottenbefall 
unternehmen, auch da gibt es mittlerwei-
le gut funktionierende biologische Mittel 
zu kaufen.
Auch das Kopfkissen sollte auf Wasch-
barkeit überprüft werden und mindes-
tens 1 x im Jahr gewaschen werden. Den 
Innenteil von Nackenstützkissen (Schaum 
oder Latex) kann man in aller Regel nicht 
waschen. Aber Nackenstützkissen haben 
waschbare Bezüge, die bei 60° C waschbar 
sind.
Tipp: Bei der Gelegenheit auch mal wie-
der daran denken, dass die Hygieneau�a-
ge zwischen Matratze und Spannbetttuch 
mitgewaschen wird.

Das regelmäßige Waschen von Bettwä-
sche und Hygieneau�age stellt eine sehr 
gute Prophylaxe gegen Hausstaubmilben 
dar. Es reicht nicht aus, sich eine allergie-
gerechte Bettausstattung zu kaufen, erst 
das regelmäßige Waschen bringt den ge-
wünschten Erfolg. Viele Matratzen sind 
mit einem waschbaren Bezug ausgestat-
tet. Ob der Matratzenbezug waschbar ist, 
kann man am Einnähetikett erkennen. 
Solche Matratzenbezüge haben dann in 
aller Regel einen teilbaren Reißverschluss, 
damit Sie die Hälften einzeln waschen 
können. Die Bezüge nicht im Trockner 
trocknen, da die Gefahr, dass der Reißver-
schluss schmilzt, zu groß ist.
Im Studio: Stephanie van der Meyden, 
Betten-Fachhändlerin
Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR

Gedicht  
“MEIN 70. GEBURTSTAG“
Uns’re Ahnen (also die mit 70 Jahren) 
schon „so richtig alte Leute“ waren. 
Für viele ist 70 heut‘ „normal“ 
und manche heiraten nochmal. 
Seit April bin ich nun 70 Jahr! 
Mir ist, als wenn es grad erst war, 
dass ich 2012 in Rente ging 
und meine freie Zeit an�ng. 
Oft zu hören nah und weit: 
„RENTNER HABEN KEINE ZEIT“ 
Da kann ich nur drüber lachen. 
Ich habe stets etwas zu machen:
Sehr oft Fotos, so auch heut. 
Dann das Malen mich erfreut. 
Manchmal kann ich es nicht lassen 
und will einen Text verfassen. 
Ist’s heute für ne Kurzgeschicht 
oder eine Mail-Nachricht, 
kann’s morgen wieder „ebay“ sein. 
Da kommt sogar oft Zaster rein. 
Und ich bastle auch sehr gerne. 
Aktuell sind’s Weihnachts-Sterne. 
Davor noch Schalen aus Beton, 
doch wir ha’m genug davon. 
Zum Glück bleibt mir auch Zeit für Sport. 
Manche sagen: „Sport ist Mord“. 
Per Rad genieß‘ ich Bergauf-Touren, 
die nicht alle vor mir fuhren. 
Von Vorteil ist dann Akkukraft, 
weil jede Steigung man dann scha�t. 
Mit 25 km/h lang schnell bergauf - 
dann doch ich auch kräftig schnauf. 
„MAN(N) IST SO ALT WIE MAN SICH FÜHLT“ 
Wenn ich dann wieder abgekühlt, 
genieß‘ ich noch das Autofahren - 
nach ner Million Kilometern in 52 Jahren … 
Gesund zu bleiben, ist mein Ziel, 
dafür tu ich täglich viel. 
… alles andere kommt wie’s kommt. 
Einmal später, manchmal prompt. 
Bernd Pichlkostner aus Reichenbach an 
der Fils


